
nlt leripnde Korpe6chdri der Z€ugen lehovas
l/ \ett 5i(h aur Con hrnqeqet'enen Manne,n
zusammen, die mit heiligem Ceisr geralbt 5ind.
Sie ve(ritt drc Klä5re des rreuen und veßrändigen
Sklav€n, der die Veräntwodung ha! lür geistige
5perte zu r.gen und dem Königrcichsprcdigtweü
aut der ganzen Erde Ri.htung und khwung zu
geben (Mat. 24:14, 45,47).

tinmal wikhentlich, mein mittwochs, trcffen
tach die Brüder von der leitenden Kö.perr.haft zu
€aner Besprcchung. So kd^n€n tie in tinheir zu
sammenaü€i len (Ps.  I l l . l ) .  Sre t 'nd dLrch In
ve.schaedenen Komitees tätig, von denen jedet
rinen eigenen Verantwo.iung\b€rc'ch In Verbrn.
dung mit den Königrcichsinterct5en hat. Es fotgr
€rne kurze B€schrcibung.
. KoMlTtE DE8 I(OOROTNATOREN: ledes Komitee
der leitenden Köper5chalt hat einen Xoodinätor
Da! iomrtee der KoorctrnaroFn setzt srch äur dre.
ten 8rüden sowie einem Sekrcti,r, dereb€nlatk zur
leitenden Kj$Eß.haft gehö( ,usammen. E rorgr
d.für, dast die Arb€it In allen Komireet reibungno5
und zügig abläutL Außedem wird es aktiv, w€nn
es irgendwo aut der Welt zu ldtitchen Siruationen
komml, die lehdat Volk betrcften, zLrm 8€itpiet zu
g.oßeren Nodällen, Ve.lolgu^gen oder Xarattr+

. PER5ONAIKOMIT€E: Dieres Komir€€ kümme
n(h darum, dats alle B€thelmitaöeiter weltweir i'n
Claub€n stark bleab€n und e! ihnen au.h lonrt gut
geht. Unts eeiner Aufsicht w€rden neue B€thetmit-
aÖ€iter au8€*ahlt und eingeladen sNie Ange,
legenheiten b€handell di€ mit dem B€thetdienst

. VEiLAG5(OMrTtE: €s b€.utsi.hrigt dat D.u.kefl,
die Vedll€ntlichung und den Ve6dnd der bib,"
schen Uteratur t5 In ruständig tur die Druck€rcEn
ond weit€rcs tigentum, dat vo^ den Körperchat-
ten genutzt wird, dercn tich lehova5 Zeuqen b€die-
nen. Au.h soEt e5 datur, darr die Spenden tu, das
wllweiie Königrci.h1weA aul benmoghche Wei|e

. DIENSTXOMmE: Dat Dienstlomit€€ trägr die
verantwo.tung lijr da5 Prcdigtw€* und kümme
t'(h um Angelegenheit€n, die die Ve6ammlungen,
Pionierc, Alte5ten und rcisenden Aufseher berrtf-
ren E itr mit der vorbeFirung det Kinigretös.
ddrns b€traut. Auß€dem ladr es Studenlen tur
die Gileadrchule und die Schule tur dienrram[L
chen Weite,bildung ein und €ntsch€idet rpäter, wo
te ernge5eut werden.
. IIHRXOMmE: E itt für den tehEtott v€rant-
wo lich, de. aul göß€ren und kleinercn Kongrcs-
ten und in den wrthentlich€n Zusammenkonftr"
dargeboten wi.d. Dar tehrtomitee soqt tur d'e br.
blische Unterw€ieung der 8€thelfamilien und be-
trcut veBdiedene S.hulen, wie die cileäds<hule
und di€ Pio.iedi€nst5.hule. Auch nimmr e5 ricn
der vo.bercitung von Audic und Vidoautzeich-

r SCHREISKOMmE: Diese! Komit€e beautrichtigt
die Vorb€rcitung der geistig€n Speise, die in ge,
dru.kte. Form tür lehovas Zeugen und di€ Offenr-
li.hkeit herautgegeb€n und dann verbrciter wid.
ts be.ntwo{et biblische fragen und gibt di€ Zu,
nrmmun9 rür Dramentkipq Vonragrditposirionen
und de.gleiche.. Zudem sind ihm alle Ubeßet-
zun9sarbeiten weltweit unte.stellt.

D€. Apostel Paulur vergli.h die Veßammtung
der C€salbte^ mit einem mens.hli.hen Kölper. Er
hob heryor, wel.hen wichtigen Ptatz jeder Einzet-
ne von ,hnen einnimmt. tr eprach von ihrcr 9e-
genleiligen Abhangigleil rhrer Ueb€ ruernander
und davon, ddst s|e ,urdmmenaöerten und dre
Aulgabe erfüllen, dae Cou ihnen gegeben h.r
(Röm. l2:4, 5; l. Kor 12:12-31). lesus chnstus, da5
Hau& veßorgt die Clied€r mit dttem, was notig
r5l damit rie gut koodinie rusammenärb€iten
und geistig gut g€nährr sind (tph. 4:15, t6; Kot.
2:19). So kann auch die leatende Körpers.haft
durch ihren Aufbau di€ Führung unt€r der l-eirung
des heiligen Geister ub€rnehm€n, wi€ lehova es

Dt l  WACHTTURM t  t5 .  MAt  2008 29


